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Nr. 03/2021 - 7- Seenlandschaft Waren
Nach dem § 16a des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) sowie 
§ 47 des Straßen- und Wegegesetz des Landes Mecklenburg-Vor­
pommern (StrWG MV) haben die Grundstückseigentümer bzw. Nut­
zungsberechtigten die Durchführung der erforderlichen Vorarbeiten 
zu dulden. Dies gilt auch, soweit die Arbeiten durch Beauftragte der 
Straßenbauverwaltung durchgeführt werden.

Die Vorarbeiten werden im Interesse der Allgemeinheit zur sorgfäl­
tigen Vorbereitung von Planungsentscheidungen durchgeführt. Sie 
sind nicht Gegenstand der Bauausführung.

Etwaige durch die o. g. Vorarbeiten entstehende unmittelbare Ver­
mögensnachteile werden in Geld entschädigt. Die Feststellung von 
Art und Umfang der Flurschäden wird, in Abstimmung mit den Be­
wirtschaftern, durch die Straßenbauverwaltung oder das vor Ort 
tätige Planungsbüro durchgeführt.

Bei Rückfragen bitte ich die Grundstückseigentümer und sonstige 
Nutzungsberechtigte, sich direkt mit den vor Ort tätigen Planungs­
büros oder bei Detailfragen mit dem

Straßenbauamt Schwerin 
Projektgruppe Großprojekte 
19061 Schwerin, Pampower Straße 68 
Fax: 0385 588 81800 
Mail: OU-Klink@sbv.mv-regierung.de

in Verbindung zu setzen.

Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht 
werden können, setzt das Innenministerium Mecklenburg-Vorpom­
mern auf Antrag des/der Betroffenen die Entschädigung fest.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Bekanntmachung kann Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist innerhalb eines Monats beim Straßenbauamt 
Schwerin, Pampower Straße 68, 19061 Schwerin, schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben.

Die Monatsfrist beginnt mit dem Tag der Bekanntgabe. Die öffentliche 
Bekanntgabe ist mit dem auf die Veröffentlichung der Bekanntma­
chung folgenden Tag bewirkt (Beginn der Widerspruchsfrist gemäß 
§ 41 Abs. 4 VwVfG M-V).

Im Auftrag

Ingo Voigt

Bekanntmachung der Ergänzungssatzung 

„Schwarzenhof“ der Gemeinde Peenehagen

Gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634), zuletzt geän­
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 08.08.2020 (GGBI. I. S. 
1728) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Peenehagen 
am 02.02.2021 in öffentlicher Sitzung die Satzung der Gemein­
de Peenehagen über die Ergänzung des im Zusammenhang 
bebauten Ortsteils Schwarzenhof durch Einbeziehung einzelner 
Außenbereichsflächen bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und dem Text (Teil B) beschlossen.

Die Satzung tritt gern. § 34 Abs. 6 und § 10 Abs. 3 des BauGB 
mit der Bekanntmachung in Kraft. Von einer frühzeitigen Betei­
ligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der Behör­
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 
BauGB wurde nach § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen. Von 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umwelt­
bericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr.1 BauGB ab­
gesehen.
Jedermann kann die Ergänzungssatzung „Schwarzenhof“ mit 
Begründung ab diesem Tag im Amt Seenlandschaft Waren, Wa- 
rendorfer Straße 4, 17192 Waren (Müritz), während der Sprech­
zeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

montags von 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
donnerstagsvon 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 -18:00 Uhr

Aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge ist 
es empfehlenswert die Einsichtnahme in die Satzungsun­
terlagen nur einzeln und nach vorheriger telefonischer An­
meldung vorzunehmen.
Im Hinblick auf das aktuelle Infektionsgeschehen werden 
eventuell Einschränkungen der Öffnungszeiten vorgenom­
men, diese finden Sie auf unserer Homepage unter folgen­
dem Link, www.amt-slw.de, unter der Rubrik „Verwaltung 
und Politik“ - „Öffnungszeiten“.

Die Ergänzungssatzung 'Schwarzenhof* mit Begründung ist auf 
der Homepage des Amtes Seenlandschaft Waren unter folgen­
dem Link, www.amt-slw.de, unter der Rubrik „Verwaltung und 
Politik“ - „Bauleitplanung“ (Gemeinde Peenehagen) veröffent­
licht.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be- 
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor­
ganges unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit der bekannt gemachten Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde Peenehagen geltend gemacht worden sind. Dabei 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün­
den soll, darzulegen.
Gern. § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor­
pommern kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvor­
schriften, die in der Kommunalverfassung enthalten oder auf 
Grund derselben erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jah­
res seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden.

Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften. Ein Ver­
stoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschriften 
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegen­
über der Gemeinde Peenehagen geltend zu machen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs.
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent­
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung und von durch Festsetzungen der Satzung eintreten­
den Vermögensnachteilen, die in den §§ 39 bis 42 BauGB be-
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Seenlandschaft Waren -8- Nr. 03/2021
zeichnet sind, sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen von montags von 09:00 - 12:00 Uhr
Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer Geltendma- dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
chung wird hingewiesen. donnerstags von 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Peenehagen, 23,02.2021

gez. Haack
Bürgermeisterin

Erganzungssatzing "SchwarzenhoT Gemeinde Peenehagen 
nach §34 Abs 4 Satz 1 Nr 3 Bau GS
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Aus Gründen des Infektionsschutzes und der Vorsorge ist 
es empfehlenswert die Einsichtnahme in die ausgelegten 
Planungsunterlagen nur einzeln und nach vorheriger telefo­
nischer Anmeldung vorzunehmen.
Im Hinblick auf das aktuelle Infektionsgeschehen werden 
eventuell Einschränkungen der Öffnungszeiten vorgenom­
men, diese finden Sie auf unserer Homepage unter folgendem 
Link, www.amt-slw.de, unter der Rubrik „Verwaltung und 
Politik“ - „Öffnungszeiten“.

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Anregungen zu dem 
Entwurf schriftlich (auch per E-Mail) oder während der Öffnungs­
zeiten bzw. gegebenenfalls mit vorheriger Terminabstimmung 
zur Niederschrift im Amt Seenlandschaft Waren, Warendorfer 
Straße 4, Raum 27 (Haus 4), 17192 Waren (Müritz) Vorbringen. 
Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Satzungen unberücksichtigt bleiben.

Das Bauleitplanverfahren wird durchgeführt aufgrund des §10 des 
Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGBl. I S. 1728).
Das Aufstellungsverfahren wird nach § 13b BauGB i.V.m. § 13a 
BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt. Es wird eine 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und eine Beteiligung nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Nach § 13 Abs. 3 BauGB erfolgt keine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB. Weiterhin wird kein Umweltbericht nach § 2a BauGB 
erstellt und es erfolgen keine Angaben zu Umweltinformationen 
nach § 3 Abs. 2 S. 2 BauGB und keine zusammenfassende Er­
klärung nach § 10 Abs. 4 BauGB.

Schloen-Dratow, 24.02.2021

gez. Schulz
Bürgermeister

UbersicTHsMart» mit Kalasterauszug

Öffentliche Auslegung 

des Bebauungsplanes Nr. 4 

„Abrundung des Bebauungsplanes Nr. 3 

Hofkomplex“ Schloen-Dratow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schloen-Dratow fasste 
am 12.12.2019 den Beschluss über die Aufstellung des Bebau­
ungsplanes Nr. 4 „Abrundung des Bebauungsplanes Nr. 3 Hofkom­
plex“. Die Gemeindevertretung hat am 11.02.2021 in öffentlicher 
Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich der 
Begründung gebilligt und beschlossen diese nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4 der 
Gemeinde Schloen-Dratow „Abrundung des Bebauungsplanes Nr. 
3 Hofkomplex“ ist indem beiliegenden Übersichtsplan dargestellt. 
Das Plan-gebiet befindet im westlichen Teil der Ortslage Neu 
Schloen, in Verlängerung des Tiergartenweges zwischen dem 
B-Plan Nr. 3 „Hofkomplex“ und dem Wohngebiet Tiergartenweg.

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung wird

vom 22.03.2021 bis einschließlich 23.04.2021

auf der Homepage des Amtes Seenlandschaft Waren unterfolgen- 
dem Link, www.amt-slw.de, unter der Rubrik „Verwaltung und Poli­
tik“-„Bauleitplanung“ (Gemeinde Schloen-Dratow) veröffentlicht.

Außerdem liegen die Unterlagen im Amt Seenlandschaft Waren, 
Warendorfer Straße 4, 17192 Waren (Müritz) als zusätzliches 
Informationsangebot öffentlich aus:

http://www.amt-slw.de
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